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30%

63%

7%

Begleituntersuchungen zu PISA-2000:

Einflussfaktoren auf den Bildungserfolg

Einflüsse von Schule,
Lehrkraft, Unterricht

Einflüsse der Familie

Sonstige Einflüsse



Tabelle 1: Zur Bildungsbedeutung des familiären Systems



Partnerschaft?!

• Eltern bilden und erziehen.

• Lehr- und Fachkräfte bilden und erziehen.

Grundlage für die Partnerschaft



Bildungs- und Erziehungspartnerschaft 
mit Eltern in Ganztagsschulen

• Was erwartet Schule von Eltern?

• Was erwarten Eltern von Schule?



Schritte auf dem Weg zu einer
Bildungs- und Erziehungspartnerschaft

Haltung und Wertschätzung 

in der Zusammenarbeit mit Eltern 



Wer sind „die“ Eltern?



Abschied von „den“ Eltern



Abschied von „den“ Eltern



Abschied von „den“ Eltern



Abschied von „den“ Eltern



Unterschiede ernst nehmen

Unterschiedliche Formen des Zusammenlebens
• Alleinerziehende

• Patchworkfamilien

• „traditionelle Familien“

Unterschiedliche Bildungsniveaus, Lebenslagen und 
Belastungen
• Arme Familien – Reiche Familien  - Unterschiedliche Schulabschlüsse und 

Bildungsniveaus

• zugewanderte Familien – eingesessene Familien

• unterschiedliche Arbeitsbedingungen

• Väter und Mütter

Unterschiedliche Wertorientierungen
• Muslime – Buddhisten 

• Katholiken – Evangelische Christen – Atheisten

• unterschiedliche politische Orientierungen

• unterschiedliche kulturelle Lebensstile



Schritte auf dem Weg zu einer
Bildungs- und Erziehungspartnerschaft

• Haltung und Wertschätzung in der 

Zusammenarbeit mit Eltern 

• Vielfältige und respektvolle Kommunikation

• Kompetenzen der Eltern einbeziehen

• Mitwirkungsrechte von Eltern in der Schule

• Systematische Zusammenarbeit mit Eltern



Bildungs- und Erziehungspartnerschaft

Gemeinsam Verantwortung 

übernehmen



Danke
fürs Zuhören, Zuschauen 

und Mitdenken


